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Okstcrrrich

lllacht ernst!

Ein Gcschwadrr U) Meilen von der

montcnegrinischrn Äiisie der
fammclt.

:l Jahre Zuchthaus für dic Pankhnrst
London, 3. April. Frau En

maline Paukhurft, die Führerin der

kriegerischen. Cussragctten, wurde
im hiesigen Preisgericht schuldig bc

funden, ihre Mitstreiterinnen zur
Zerstörung fremden CigenthumS
aufgehetzt zu haben und zu drei
Jahren Zuchthaus bcrurtheilt.

Washington, 3. April. Tie Ver.
Chinesische Republik anerkannt.

Staaten Regierung hat beschlossen,
die chinesische Republik anzuerken
ncn; zu diesem Entschlüsse ist Prä
sideiit Wilson nach längerer Bcra
thung niit dem Staatssekretär
Bryan gekommen. Eine diesbczüg
liche Note ist an die chinesische Ne

gicrung abgegangen. Somit sind
die Ver. Staaten die erste Macht,
welche die chinesische Republik als
sclche anerkennen.

San Francisco, 3. April. Tie
Nachricht, daß die Ver. Staaten
die Republik von China ancrken
nen werden, hat im hiesigen chine
sischcn Viertel einen Frcudcntau
mcl hervorgerufen. Die mongoli
sche Bevölkerung der Stadt feierte
einen halben Tag, brannte Feuer
werkskörper ab und hißte die ame
rikanischen LandcSfarben und diese

riigcn der chinesischen Republik.

ArchimedkS' Brcnnspirgrl gefunden.
Rom, 3. April. Zwei auSgehöhl-te- .

runde Bronzestllcke, 30 Fuß in,
Durchmesser, die im Hafen von
Syracus gefunden wurden, werden
als die Ueberresie jener riesigen
Brennspiegel bezeichnet, mittels de-

ren der berühmte Mathematiker dcö

Ukbraökll

LcgislMr!
Er spricht den Gesetzgeber de?

Tauk für seine Wahl als
Bundeösenator aus.

Lincoln. 3. April. BundeLscna
tor Norris hielt gestern Nachmittag
vor beiden Häusern der Legislatur
eine Rede, in welcher er vor allen
Dingen den Gesetzgebern seinen,
Tank für seine Erwählung alZ
Aundessenator' aussprach. Im Wer

laufe seiner etwas kurz gefaßten
Rede crmahnte Senator Roms die
Gesetzgeber, die Parteipolitik außer
Acht zu lassen und für Gesetze ein
zutreten, die das Wohl deZ ganzen
Staates fördern. Seiner Anficht
nach werden heutzutage die Partei
linien von der Bürgerschaft nicht
mehr so scharf gezogen, wie vor
mehreren Jahren und dieses sei für
die Bevölkerung im Allgemeinen
eine gute Sache. Er sei nicht ge
gen die Abhaltung von Partel'Cau
küssen, ermähnte aber .die Gesetz-

geber, nach Recht und Gewissen zu'
stimmen, denn vor allen Dingen
müsse man die Verdienste einer Ge
setzvorlage vor Augen haben und
nicht berücksichtigen, ob sie von ei

nein Republikaner oder Demokra
ten eingereicht wird. Er habe für
die Bestätigung Bryan's als Staats
ftkretär gestimmt, irnd er hosse, daß
er dieses nie zu berauen haben
werde. , -

Heute Vormittag trak Senator
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Verlangt!
Xif Bundesrkgiernnl, soll obige

curnrne dklitknrro. Teutsche
Vereine hilfreich.

Fünf von Oinaha'S Jmvrovemen
Clubs, die sich die Verbesserung der
Ilaoti'chen Einrichtungen zuni Zic
gesetzt haben, hielten gestern Abend
irnter den Auspizien des Southivcst

. lung für die poin Tornado Heutige,
suchten ab. DaS Resultat der Vera
ten ab. Das Resultat der Sera,
thungcn bestand in der Annahme
von an die NebraLkadclegation im

. Kongreß gerichteten Resolutionen,
ht Bundesregierung um Bcwilli
aung von $2,000,000 für Unter

-- stützung der im Staate Nebraöka
urch den Tomada Heimgesuchten

?u erfuchni. Die Resolutionen wur
den von den zahlreich Anwesenden
einstimmig und ohne Debatte anae
nommcn. Der Annahme gingen
scharfe au "Teilweise kritisirende
ansprächet voraus. Der May,
der Comn.ercial G .und die

iplante Bondauögabövon $1,000,.
000 wurden von den betreffenden
Sprechem ziemlich abfällig bour
theilt: der Commercial Club, weil
er engherzig sei und die ersten
iHülfSangcbote von außen abwies
irnd die Bondausgabe, weil sie nur
einen Dorschlag und keine that
kräftige Hülfe für die Bedürftigen
bedeute.

Die Resolution sagt im wcscnt
Wichen:

.Die Jmprovcment Clubs von
Omaha erkennen, das; die Verluste
lder vom Tornado Betroffenen die
ersten Schadungen weit über
treffen. Obwohl die Hülfsgaben
teichliih einliefen,, kann die Lage
chne Kulte von aunen nicht nur,
kungsvoll gehoben werden. Die
vielen sinnen Grundcngenthmncr,
don den viele die Mitte des Le

- ken5 überschritte haben, werden

v niemals tinsumde fein, ihre verlöre

J nm Heime ohne die Hülfe der Re
crenrna wiederzuerhalten. Wir

. klauben, daß die Regierung der

Beremigten Staaten sich bereit frn,
det, die Noth ihrer Bürger tfcif

'weise zu lindem. Deshalb sei es
beschlossen durch die Jmprovcment
ClubS von Omaha und dessen Bür
her, daß die Nebraska Delegation
im Konarcsz ihre Bemühungen und
ihren Einfluß einsehe, durch eine

passende Reiolurin von der Re
ierung die Summe von $2,000.

C00 zu erlang. Dieses Geld
sollte unter 'Regierungskontrolle den

Opfern des Tornados vom 23.
März, und zwar nur den in
i'.'cbraska, die ihre kleinen Heime

Wien, 3. April. Drei österreic-

hische Schlachtschisfe. zivei Kreuzer
ind mehrere Torpedoboote, sind bis
auf 10 Meilen von dein niontenc
grischen Seehafen Antivari ange
tommett. Taö 23. Jnfanteric-Reg- i

inent ist auf dem Uebungöschijf
Zara" nach einem südlichen BesliiN'

mungsort in See gegangen. Man
vermuthet, daß auch die Zara"
nach Antivari unterwegs ist.

Hier eingetroßsenen Nachrichten
von Cettinje zufolge sind zwei wci
tere Forts bei Skutari den Monte
negrinern in die Hände gefallen.
Trotzdem sich die Türken niit dem
Muthe der Verzweiflung wehren,
scheint cs eine bloße Frage der Zeit
zu sein, ivann sich die Festung über
geben wird.

Cettinje, 3. April. Das große
Tarabosch Fort, welches Monate
lang den Angriffen der Montene
griner widerstand, befindet sich jetzt
in Händen der Letzteren und dieses
dank des Opfcrmuths von zwcihun
dcrt montenegrinischen Bomben
schleiidcrern, welche ihr Leben ein
fttztcn. um ihren Brüdern den Weg
zur Erstürmung des Forts zu bah-
nen. Von den zweihundert Helden
ist kein einziger lebend zurückgekehrt.
Sie alle fanden auf dem Felde der
Ehre ihren Tod. Es waren die be
steil Leute der montenegrinischen
Armee; katzengleich sprangen sie die
Anhöhen hinauf, durchschnitten die

Telcgraphcndrähte, welche die Forts
mit Skutari in Verbindung setzten,
sprengten die Verhaue und über
wältigten andere Hindernisse, den

nachfolgenden Ctürmcm freie Bahn
gebend. Im Nahkampf gegen die
Türken bedienten sie sichHandgra
naten und richteten mittels dieser
Geschosse unter den Türken Tod
und Verderben an.

London, 3. April. Beunruhigen
de Nachrichten sind hier über
Greuelthaten, die von Serben und
Montenegrinern in Albanien ver
übt wurden, eingetroffen. Tie Lage
auf den Balkansiaaten ist heute eine
so ernste, daß die Diplomaten hier
selbst bedenklich geworden sind.

Zwei Burlington Züge stoße bei
Cheridan zusammen. 2 Todte,

10 schwer Verlebte.

Cheridan. Wyo.. I. April. Zwei
Burlington Züge kollidirten fünf
Meilen östlich von Cheridan. Die
Schuld an dem Unfall wird dem
Lokomotivführer de die östliche

Richtung einhaltenden Zuges M
E. Miller gegeben, der angeblich
die ihn: ertheilte Ordre, seinen
Zug auf ein Ncbengcleise zu brin
gen amd das Geleise für den Zug,
der von der anderen Seite nahte,
frei zu geben, nicht Folge leistete.
Zwei Personen wurden auf der
Stelle getödtet, zehn schwer und
eine große Anzahl Passagiere leicht
verlebt. Auf dem Zuge No. 41.
der Sie westliche Richtung einhielt,
wurde ein Passagier leicht verletzt.
Tie Verletzten wurden nach dem

Staals.Hospital befördert. Ein
Ertraziig mit Aerzten und

ist nach der Un
glücköstätte abgegangen.

Schnrestürme in SüdTakota.
Tcadwood, S. D., 3. April.

Tie Black HillS Region wurde ge
stern Abend und heute von einem
schrecklichen Schneesturm heimgc
nicht. Bis jetzt sind bereits 5 Zoll
Schnee gefallen und der Schnee
stürm wüthet mit unverminderter
Heftigkeit. Der Belle Faurche Ri-vc- r

ist infolge einer Eisstauung
über seine Ufer getreten und hat die
große Stahlbrücke bei Vale fort
gerissen.

Omahaer verklagt. '
Kansas City. Mo., 3. April.

Ralph S. Langley, Präsidciü der
Standard Land Company, de? tau
sende Acker Land jn Teras am Rio
Grand Fluß besitzt, hat eine auf
$500,000 lautende Schadenersatz
klage gegen John H. Shary von
der City National Bank of Omaha
.und den Omaha Advokaten Frank
H. Gainez angestrengt. Jn der
Mageschrift wird angegeben, daß
die Verklagten durch Ausiprengung
falscher Gerüchte den Charakter und
die aeschäftlichen Fähigkeiten Lang
ley's geschädigt

' haben.

von I. M. Stevens von der Bür
gcrhülföliga von New Aork zuge
gangen, daß ihre Fonds zur Vor
fügung stehen. Der Mayor tele
graphirte Richter Alton B. Par
ker, daß die Hülfe willkommen sei.

Bürger, von Madison, Neb,, fand
ten $302 für den Fond. Von Re
tina, Saskatchewan, traf ein Check
über ?m00 ein.

Indirekte Information von St
Louis besagt, daß die dortigen
BraucreibcsiNcr $2.,000 gegeben
haben. Das Geld soll unter den im
Lande unter den Katastrophen Lei
denocn vertheilt werden.

Grofzhrrzige Hülfe der 'deutschen
Vereine.

Der Aufruf des CcntralverbandeS
von Omaha an die deutschen Ver
eine hat großartigen Wiederhall ge
funden. Nach der Schnelligkeit zu
urtheilen, niit welcher die Bereine

fgleich nach Eintreffen des Auf
ruses Extraversammlungen einberu
im und thatkräftige Hülfe beschließ

ßen, sind die schönsten Resultate
zu erwarten. Wir veröffentlichen
hier die eingelaufenen Schreiben:

Der Landwehr Fraucnvercin hat
in der gestrigen Versammlung $50
an den allgemeinen Hülfsfond
überwiesen und beschlossen, die ei
gencn schwer heimgesuchten Mitglic
der nach Kräften zu unterstützen.

Der Ocitcrreich'Ungarn, Manner
NnterstützungSvcrein hielt am Dien
stag Abend, 2. April, eine Special
Versammlung ab. Es wurde be

schlössen, $200 zum HülfSfond bei

zusteuern.
West Side. Ja., 2. April.

Herrn Val. I. Peter.
Werther Hcrr:

Ein Schreiben des Centralvcr
bandcs kam gestern in meine Hän
de. Sofort nach Lesen des Auf
rufeö berief ich eine Versammlung
ein. Es wurde beschlossen, dem
Hülfsfond $100 zu überweisen. Ein
liegend ein Check über $100.

Hays Townih. chutzenvercm,
F. W. Prutcr. Präs.

Der. Omaha Plattdeutsche ' Ver
ein hat außer der eigenen großher
?igcn Hülfe an sämmtlickic platt
deutsche ' Vereine in den größeren
Städten des Landes 000 ' Zirkulare

eiandt, worin um Beifteuerung
zum Hülfsfond ersucht wird. Eine
bedeutende Summe ist bereits ein
gelaufen. '

. Zweifellos - wird - eine

schöng Summ.e zusanunenkommen.

Mainz sendet U),:M für die Noth
leidenden im Fluthgkbict.

Mainz, Deutschland, 3. April.
Der Stadtrath von Mainz hat
seiner heutigen Sitzung $10,500 für
die Nothleideuden im Ueberschwcm

nmngogcbiet in Ohio und,Jndiana
ausgeworfen. Das Geld wird dem

reutschen Generalkonsul in Chicago

telegraphisch augeiviesen werden.

Griff dem Schicksal vor.

Auf telephonischem Wege wurden
wir heute Mittag in Kenntniß ge
jetzt, daß Ferdinand Brodführer, der
seit anfangs der siebziger Jahre in
Kouimbils, Neb., eine Juwelenhana
lung betrieb, sich durch einen ici-iX-

nur zu gut getroffenen Revol
verschliß entleibt habe. Brodführer,
l.i Thüringen ' geboren, kam 1808
nach Omaha und fand bei der Fiv
ma Hubermann Beschäftigung, Nach

mehrjährigem, hiesigen Aufenthalt
begab er sich nach Eolumbus, Neb.,
und etablirte pch dort als Ilhrma
cher. vergrößerte das Geschäft und
zählte schließlich zu den best sitnirten
Geschäftsleuten deS kerndeutschen
Städtchens. Vor mehreren Jahren
wurde er kränklich, und er sah sich

gezwungen, zwn Operationen durch
zumachen: Wohl wurde ihm Linde

rung zutheil, mit seinem rationellen
Denkvermögen aber war es vorbei,
und in einem Anfall von Lebens
Überdruß griff er zum Revolver.
Den trauernden Hinterbliebenen
sprechen wir unser Beileid aus.

Hochzeitsglocken.
Herr Hans A. Hulke und Fräu

lein Elise Haubens schlössen den
Bund fürs Leben. Tie Trauung
fand heute Morgen in der Kountze
Memorialkirche durch Rev. Dr
Baltzly statt. Als Trauzeugen fun
girten Dr. F. A. Sedlacek und Frl,
Rona Willrodt, intime Freunde des
Brautpaares. Herr Hulke ist ein

tüchtiger Teutschamerikaner, der als
..Credit Man"--bei- : Orkin BroS
Piano Departement in verantwort
licher Stellung ist und die mit allen
Vorzügen des Geistes und Herzens
ausgestattete Braut ist die Nichte
unseres Herrn Henry HaubenZ. Das
glückliche zunge Paar hat sich in
No. 2319 Bancroft Straße ein hüb
sches Heim eingerichtet, wo es nach
dem 1. Mai für seine Freunde zu
Hause sein wird. Glück zum Bun-
de!
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angerichtet. Das obere Bild .zeigt
Trümmer in Colurnllu Q

12 Millionen Ak in Silber- -

ttinzku od 120 Millionen, in
Gold für jbcn Jullus'Thurm.
Geldspannung macht dicscö S

thig. Z!n neues Kronprinzen
buch.

Berlin. 3. April. Der Plan der
ReichSregierung, den ,m Julius
thurin zu Spandau deponirtcn
ReichSkriegöschatz von 120 Millionen
Mark zu verdreifachen, wird heute
m einer offiziösen Darlegung auZ
fiihrlich begründet und erläutert.
Die Absicht geht dahin, für 120
Millionen Mark Silbermünzcn neu
prägen zu lassen und für den glei
ckicn Betrag Goldniünzen durch nc.u

auszugebende Rcichökasscnschclne an,
5ukaufen. Tie Begründung dieser

Maßregel hebt hervor, daß das ge
waltige Anwachsen der finanzicb
lcn Anforderungen in einem

Kriegsfall sofort greifbare Vcrmch
rung der Reichsmittcl fordere. Die
Geldspannung infolge der Bab
kanwirren," heißt cs weiter, hat
die, 9t0thwcndigkeit des Besitzes baa
ren Geldes gezeigt. Der Silben
bestand der Rcichsbank hat trotz der
Ncuailsprägung von 75 Millionen
Mark am Schluß des JahreS 1912
einen Nuckgang um 5 Millionen
auszuweisen, der Goldvorrath ist im
zweiten Halbmhr ,

1912 um 234
Millionen zurückgegangen. 2lli
sicherstes Schutzmittel gegen die Ge
fahren einer Schwächung der Vaar
reserve ist die Vorauspräguna einer
Silberrcserve nothwendig, Im in
Gemeinschaft mit der Goldreserve
auf Rechnung des Reichs in der
Rcichsbank niedergelegt, gleichzeitig
den Status der Reichsbank für den
Fall eines Kriegsausbruchs stärkt

Kronprinz Wilhelm, der im von
gen Jahr sein Jagdtagcbuch" der
'Oeffentlichieit übergeben hat, ist
wieder mit der Herausgabe eine?
Buches beschäftigt, das in kurzer
Zeit erscheinen soll. , Das neue
Werk des deutschen Thronerben er
hält den Titel Deutschland in
Wasfen". Von eigenhändig geschne
bcnen Artikeln . des . Kronprinzen
wird das' Buch vornehmlich die Ent
Wickelung und die Verhältnisse des

Gardekorps enthalten. Doch bringt
das Buch außerdem noch Veitrage
von Mitarbeitern aus den Kreisen
hervorragender aktiver Militärs.
Tie Illustrationen werden von bc

kannten Militärmalcrn geliefert.
Prinz Friedrich Wilhelm von

Hessen, der älteste Sohn des Prin
5cn Friedrich Karl von Hessen, ein
Neffe Kaiser Wilhelms, ist als
Fähnrich beim Thüringischen llla
l'eN'Negiment No. 0 (Hanaii) ein
gestellt worden. Prinz Friedrich
Karl, der mtt der jüngsten Schwe
s:er des Kaisers, der Prinzessin
Margarete von Preußen, vermählt
ist, hat drei seiner sechs Söhne ei

nein Kadettenhaus überwiesen und
den ausdrücklichen Wunsch kundge
geben, daß die iungen Prinzen
keine Standesvorrechte genießen,
sondern den anderen Zöglingen völ

I:g gleichgestellt werden. Der neue
Fähnrich ist am 23. November 1893

geboren.
Wie aus Fricdrichshafcn gcmel

dct wird, hat das neue Armee
Luftschiff Z 4" seine Abnahme
fahrt an und über dem Bodcnsee
ausgezeichnet absolvirt. Der Luft
Kreuzer ist volle achtzehn Stunden
in der Luft geblieben und hat fich

während eines großen Theils der
Fahrt in der bedeutenden Höhe von
2000 Metern bewegt. Der vorzüg
liche Verlauf der Proben, die jetzt
beendet fmd, hat allgemeine Befrie
digung erregt.

Am Rande des Grabe?.
George Muhl, Bierwaaenfahrcr

der hiesigen Fiale der Pabst Brew
ina Co.. wurde heute früh in einem
Zimmer des Oxford Hotel, woselbst
er Absteigequartier genommen hat
te. von dem den geöffneten Krah
ttö entströmenden Gas überwältigt
gefunden. Man schaffte ihn nach
dem Polizeihauptquartier, woselbst
er nach längeren Bemühunaen der
Aerzte bald wieder zu sich kam.

ein Zustand aber ist ncacnwärtia
immer noch lebensgefährlich. Muhl
hatte allem Anschein nach aus Ver
sehen die GaLkrahnen ab und dann
wieder angedreht.

' Zwei Pferde verbrannt.
Heute zu früher Moraenstunde

brannte der Samuel Alatt. 1113
südlicke 7. Strafe, aelwriae Vkerde.
stall bis auf den Grund nieder.

.wel Prcrde kamen in den Flam
tuen uin. Die EntstelumaZursackie
des FeierZ $ unbekannt
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Bilder ans tem 1lcbcrschwemmnngsg'',llet.

Alterthums, Archimedes, die Kriegs- -

'chisse der Römer, die Syracus
in Brand setzte.

Teutsches schiff vermißt.
New ?)ork. 3. April. Das deut

sche Schiff Columöns", das mit
einer Besatzung von 20 Mann und
einer Ladung von 800 Faß Pe-
troleum am 20. Dezember l. I.
von Bayonne. N. J nach Vristo.
England, abfuhr, wird als vermißt
gemeldet. , Man glaubt, daß cs mit
Mann und Maus untergegangen
ist. 4
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Wetterbericht.
'- '-

Für Omaha, Council Bluffs und
Umgegmd: Regen oder Schnee und
kälter heute Abend,-- Freitag unbe
ständige Witterung.

Für Nebraska: Unbestimmte, aber
kältere Witterung: Schneegestöber
im östlichen Theil.
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Norris in Omaha ein. um das
Trümmerfeld im Pfade des Tor
nados zu besichtigen.

Auf Keckley's Antrag wurde let
Beschluß gefaßt, die StaatsEisen
bahnkonimission zu veranlassen, neue
sur öcn Veriendcr . mehr günstige
Eiscnbahnfrachtraten '

festzustellen. .

Im. Haufe wurden unter anderen
folgende ' Bills angenommen:' Be.
Billigung von $30,000,, . um die
Konstitution zweiter' 7.revidiren und
drucken, zu lassen: der. Bürgerschaft
von .Omaha, ist es gestattet,, darüber
abzustimmen,, ob 'die Gerechtsame
der GasGescllichaft erweitert wer,
den soll, vorausgesetzt die Gesell
Wirts fietnirTmt. fc1 kAL firni ' t&iiS';" - 's j vviu t

Omaha Schulrath ist es geftattet,
eine 3 Mill Steuerumlage zu, er
heben, um Bonds im Betrage,

zu tilgen: Bewilligung von.
$30,000 zwecks Einrichtung einer
landwirthfchastlichcn Schule in Eur'
tis. .'.

Im Senat wurde die Bill an
genommen, wonach ein Telegramm
von zehn Worten für 25 Cents nach
allen Punkten im Staate abgesandt
werden kann: eine weitere Bill wur
de angenommen, wonach das Sa-
lär des Hotel-Inspekto- auf $1500
oas Jahr festgesetzt wird.

Vers! ukt in Flugfand.
Joedy Pospisil. der Besitzer der

Billiardhalle, 120Z Süd . Str..
nmchte gestern Nachmittag mit Frl.
Frankie Virgian in einem kleinen
Motorboot eine Vergnügungsfahrt
auf dem Missourisluß acht Meilen
oberhalb der Douglas Straße. Po
svistl beseitigte das Boot an einem
auf einer Sandbank, liegenden
Baumstamm. Dann watete er m.
den Storni hinaus, und ' versuchte

mehrere Jagdschüsse. . Währenddem
war das Boot losgewaschen, .und.
trieb schnell die Strömung hinunter.
Seme Begleiterin schrie um Hülfe,
und er watete dem Boote nach,
aber plötzlich versank er in dem

trügerischen Flugsand, der das Bett
des Flusses bedeckt. Die Leiche des

Unglücklichen war bis heute Mittag
nicht aufgefunden worden.

Sturm im südlichen Nebraska. '.
Heute Mittag hier eingetroffenen

telegraphischen Nachrichten zufolge
brach zu früher Morgenstunde im
südlichen Theil des Staates ein

furchtbares Unwetter los. Falls
City soll von demselben schwer mit
genommen worden sein. Die Drähta
I!cgeii alle darnieder und genane
Nachrichten sind nur schwer erhält
lich. Verluste von Menschenleben
sind glücklicherweise soweit nicht zu
beklagen. ;

Nationalgardistkn heimgeschickt.

Company B (Norfolk) vom 2.
Nebraska JnfantcrieNcgiment, das
nach der hiesigen Tornadozone ge
schickt wurde, ,um Sicherheitsdienste
zu verrichten, hat sich in reglenimts
widriger Weise aufgeführt, fo daß
der Oberst des Regrments sich "'ver'
anlaßt gesehen hat. die- -
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verloren haben, in theilweiscr Zah
Iimg für deren Verluste vorgestreckt
werden. Das Geld soll nur zum

: Wiederaufbau oder zur Ausbcsse

rung von Heimen benutzt werden.
Ein Regierungsbeamter hat dicsel
ben für diesen Zweck zu besichtigen.
Ferner sei beschlossen:

Abschriften . dieser Resolutionen
- jedem Mitglieds der Nebraska-Ver-tretun- g

und denl Staatssekretär
William Jennings Bryan zuzusen

.im, und zwar mit dem Ersuchen

fyter sofortigen Entscheidung.

(Gezeichnet) Southwest nt

Club, Lincoln Heights
'

und Hitchcock'3 Addition Jmprove
ment Club, Walnut Hill'Jmprove-men- t

Club, West Lcavcnworth J,n-'- .

xrovcment Club, Fontanelle Im
provcment Club." '

DaS allgemeine Wiederaufbauko
mite hat das Subkomite autorisirt.
sofortige Anleihen für dringende
Fälle zum Wiederaufbau zu ma
chcn. . Das Komite hat bestimmte
Grundsätze für Hülfe der vcrschie

denen Fälle festgesetzt. An fünfzehn
Leute wurden Vorschüsse gewährt,

ich anderen wird geholfen werden,
sobald ihre Fälle erreicht werden
können.

Alle großen industriellen Anlagen
srdcn einen Theil ihrer Arbeiter

für die AufräumungSarbeiten am

Samstag zur Verfügung stellen. Die
Leute, die am Sonntag bei den

klrbeiten helfen, thuen dieS natür
lich aus eigenem Antrieb. Die
Schlachthäuser in SüdOmaha wer
den 500 Männer zur Verfügung
stellen. Die Eisenbahnen und die

Großlandlungen stellen gleichfalls

. z sine bedeutende Zahl von Arbeitern.
A: Hülfsgelder von anderen Städ
" tcn fließen unablässig in den Hülss

iond. Mayer Henry L. Jost von

siansas City sandte einen Check

' über $1000. . , ,. .

Tem .Mayor ist ein Telegramm
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Die Hochfluthen in Ohio haben meinen ungeheuren Sachschaden
UebcrschwemMNg. jn Dayton,. daA ntere zeigt angeschwemmtedie
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